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Anlass und Zielsetzung

 Integriertes Klimaschutzkonzept der Stadt Remscheid

Einrichtung einer Stelle für Aufgabengebiet Klimaschutz

Förderung im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative

Förderkennzeichen 03K04355

01.01.2017 bis 31.12.2019
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Hintergrund
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Leitziele und Maßnahmen u.a.:

 Reduzierung örtlicher CO2-Emissionen bis 2022 um 

14% gegenüber 2011 und bis 2030 um 20%

 10% der PKW-Fahrten sollen bis 2022 durch das 

Fahrrad und den ÖPNV ersetzt werden

Anlass und Zielsetzung

Integriertes Klimaschutzkonzept

Beschlossen durch den Rat am 13.02.2014 (DS14/3587)
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Erarbeitung einer Mobilitätsstrategie (IKSK Nr. 68)

 Darstellung vorhandener Situation & Angebote

 Entwicklung von Handlungsempfehlungen

 AG Mobilität

 Koordination von Workshops

 Erstellung eines Berichts

01/2017 bis 07/2018
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Anlass und Zielsetzung

Aufgaben Klimaschutzmanagement
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Mobilität in einer älter 
werdenden Gesellschaft

Mobilität

Parkservice

Elektromobilität

Güterverkehr
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AG Mobilität
Inhaltliche Aspekte

Betriebliches 
Mobilitätsmanagement

Städtebauliche Ansätze / 
Bauleitplanung

Luftreinhaltung und 
Lärmschutz

Öffentlichkeitsarbeit/

Kampagnen

Anbindung Verkehrsteilnehmer 
untereinander

Intelligente 
Mobilität

Verkehrssicherheit

Fußgängerverkehr

ÖPNV & SPNV
Motorisierter 

Individualverkehr

Radverkehr
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Behindertenberatung/

Mediation

Mobilität

Abellio Rail
NRW GmbH

Polizei
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AG Mobilität
Eingeladener Teilnehmerkreis

Stadtentwicklung und 
Rahmenplanung

Umwelt

Stadtwerke Remscheid 
GmbH

Verkehrsplanung

GEWAG

Materialwirtschaft

Jugend, Soziales 
und Wohnen

Wirtschaftsförderung

Verkehrsclubs: 
ADAC, ADFC, 

VCD

Schule und 
Bildung

EWR GmbH

Verkehrswacht

IHK

Carsharing-Anbieter

Parkservice RS

VRR

Bürgerbusverein

Fachdienste 
(intern)

extern

TBR
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AG Mobilität
Vorgehensweise

Fahrplan

 19. Januar 2017: Identifizierung Akteure und Themen

 02. Mai 2017: SWOT-Analyse

 13. Juni 2017: Motorisierter Individualverkehr

 05. September 2017: Fuß- und Radverkehr

 11. Oktober 2017: ÖPNV und SPNV

 Februar/März 2018: Abstimmung von Maßnahmen

 Juni/Juli 2018: Vorstellung in Fachausschüssen; 

Ratsbeschluss zur Umsetzung
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AG Mobilität
Ideen für Maßnahmen
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Freitag, 07. Juli 2017: Alleestraße

Samstag, 08.Juli 2017: Fahrradtrasse Bergisch Born

Freitag, 21. Juli 2017: Rollatorentag der Stadtwerke

Montag, 09. Oktober 2017: Bahnhof Lennep

Dienstag, 17.Oktober 2017: Wochenmarkt Lüttringhausen

Freitag, 27. Oktober: Ämterhaus

Befragung am Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium durch Schüler-AG

 175 befragte Personen
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Bürgerbeteiligung



Seite 10

 Ziel: Austausch und Sammeln 

von Ideen 
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Bürgerbeteiligung
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Bürgerbeteiligung
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Bürgerbeteiligung

Direkte Bahnanbindung erwünscht.

Ich bin zufrieden.

ÖPNV zu teuer!

Keine Fahrradstände vor dem Rathaus  arm!

In anderen Städten gibt es keine Berge…

Ein BMX-Parcours wäre toll!

Zu wenig Fahrradwege…

Ich wünsche mir eine U-Bahn.

Zu wenig Rücksicht der Autofahrer…

Balkantrasse ist sehr gut befahrbar.

Busfahrer sind nett und hilfsbereit beim Umsteigen.

Statements (Beispiele)
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Ratsbeschluss am 24.11.2016: Erstellung eines 

Radverkehrskonzeptes

 Inhalt: Analyse und Bestandsaufnahme; Ermittlung der 

Potentiale für eine Steigerung des Radverkehrsanteils in 

Remscheid; Entwicklung eines Radverkehrsnetzes für das 

Stadtgebiet und Betrachtung bestimmter Wegebeziehungen; 

Darstellung eines Maßnahmenprogramms 

Fertigstellung für Herbst 2018 geplant
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Radverkehrskonzept
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Teilnahme am Projekt

BMM³

- Wuppertal Institut, Neue Effizienz, Bergische Universität,

EcoLibro GmbH

- Entwicklung von Mobilitätskonzepten auf verschiedenen 

Quartiersebenen

- Durchführung verschiedener Analysen und Datenerhebungen

- Erarbeitung von Maßnahmen

- www.bmm3.de

http://www.bmm3.de/
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Ausblick

Weitere Termine

 Bilaterale Gespräche

 Februar/März 2018: Abstimmung von Maßnahmen

 Juni / Juli 2018: Vorstellung Mobilitätsstrategie in 

Fachausschüssen; Ratsbeschluss zur Umsetzung

 anschließend: Umsetzung durch 

Klimaschutzmanagement und andere Verantwortliche



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
Ansprechpartnerin:

Fachdienst Umwelt, Nicole Schulte

Telefon: 02191 / 16-3344

E-Mail: Nicole.Schulte@remscheid.de


